
Fit für die Schule? 

Die Einschulung ist ein großer Schritt im Leben jedes Kindes, der viele Veränderungen mit sich

bringt. Bald heißt es stillsitzen, aufmerksam zuhören und viel lernen.

So können Eltern unterstützen:

Mit der Schere schneiden ist eine der frühen Fähigkeiten, die gezielt geübt werden muss.

Schneiden unterstützt die Entwicklung der Feinmotorik. Die Handmuskulatur wird gekräftigt und

die  Geschicklichkeit Ihres Kindes gefördert.

Weitere Informationen und Schneidvorlagen finden Sie beispielsweise unter

                         https://www.gutemama.de/schneiden-lernen/

Auch Malen und Ausmalen schulen die Feinmotorik, trainieren das Halten eines Stiftes und 

sind eine gute Vorbereitung für das Schreibenlernen. Stellen Sie Ihrem Kind regelmäßig 

Papier, verschiedene Malutensilien und Stifte zur Verfügung. Ermuntern Sie es, diese zu 

nutzen und fördern Sie individuell das Interesse an bestimmten Malthemen.

Schulstunden sind manchmal lang. Deshalb sollten Sie möglichst jetzt schon Ihrem Kind  vermitteln,

Dinge bis zum Ende durchzuführen und nicht zwischendurch aufzuhören, weil vielleicht die Lust fehlt

oder etwas anderes in diesem Moment interessanter erscheint. 

So können Sie üben, das Durchhaltevermögen Ihres Kindes zu erhöhen und die Aufmerksam-

keitsspanne nach und nach zu verlängern:

Stillsitzen bei gemeinsamen Mahlzeiten

Spiele wie Puzzle, Memory, Differix etc.

Geschichten lauschen ohne ständig dazwischen zu reden 

 Vorlesen (ganz wichtig) fördert nicht nur das Zuhören, sondern trägt auch wesentlich zur

          sprachlichen Entwicklung Ihres Kindes bei.

Viele Eltern fördern Ihr Kind auch durch „Vorschule zu Hause“.

In diesem Bereich empfehlenswert wäre beispielsweise das Arbeitsheft

„Mit Max Murmel durch das Vorschuljahr“ (Mildenberger Verlag).

Oder holen Sie sich Anregungen bei www.kleineschule.com.de

Und nicht zu vergessen:

   

  

   

Förderung der Feinmotorik: Schneiden, malen, basteln....

Förderung des Zuhörens und der Konzentration

Spielen ist auch Lernen!


